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AUF INNOVATIONSKURS

VB SI initiieren Innovationsindex bei S&P

• Twin Win im FX Segment.
 Gewinnen Sie in steigenden und fallenden Märkten!

•  Anleger-Trends auf der Spur.
 Mit SI Klassik sind Ihre Kunden bestens beraten!

•  Gastkommentar von GD Franz Pinkl.
 Der Vorsitzende des Vorstands der Volksbank AG über Strukturierte Investments.

•  Wachsende Infrastruktur in Osteuropa!
 Nutzen Sie Infrastruktur-Investments zur Depotstabilisierung.

•  Von der Versuchung und der Geißel …
 … und vom Versuch, das Verhältnis von Risiko und Ertrag „auszuhebeln“.

•  Auf InfrastrukTOUR.
 Fotos der VB SI Roadshow – vielleicht wurden ja auch Sie geblitzt?
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Unterwegs, um Ihnen nahe zu sein

Vom e-mail und Fax über das Handy bis zur Video-
konferenz – wir haben heute viele Möglichkeiten, 
um auch über weite Distanzen miteinander zu 
kommunizieren. Doch ohne den persönlichen 
Kontakt geht es einfach nicht.

Deshalb waren die VB SI im November wieder in 
ganz Österreich unterwegs: Unsere InfrastrukTOUR 
führte uns nach Linz, Klagenfurt, Wien, Salzburg 
und Dornbirn. Für jede Station haben wir uns 
etwas Besonderes einfallen lassen. So trafen wir 
einander beispielsweise in Dornbirn im Rolls 
Royce Museum oder warfen in Klagenfurt 
gemeinsam einen Blick hinter die Kulissen des 

Wörtherseestadions. All 
diese ungewöhnlichen 
Loca t i ons  b i l d e t en 
zu sammen mit Hinter-
grundinformationen aus 
erster Hand und einem 
Vortrag von DI Christian 
Nagl von der ASFINAG die 
Inszenierung unseres 
neuen SI Klassik Fokus-
Themas Infrastruktur. 

Vor allem aber wollten wir mit Ihnen ins Gespräch 
kommen und ein offenes Ohr für Ihre Fragen und 
Anregungen haben. Das große Interesse an der 
InfrastrukTOUR gibt uns Recht. Es zeigt uns, dass 
der Wunsch nach aktivem und persönlichem 
Dialog gegenseitig ist. Mit unserer aktiven 
Service- und Kommunikationspolitik wollen wir 
Ihnen beweisen, wie wichtig Sie uns als unsere 
Partner sind. Ohne Sie wäre unsere Arbeit nutzlos, 
denn Sie sind das entscheidende Bindeglied zum 
Anleger. 

Wir bemühen uns, das zu tun, was wir am Besten 
können: Wir beobachten den Markt und ent-
wickeln innovative Produkte, mit denen Ihre 
Kunden ihr Geld lukrativ anlegen können. Und 
Sie dürfen sicher sein, dass Sie mit Produkten der 
VB SI Ihren Kunden garantiert das Richtige 
empfehlen.

2007 waren wir miteinander sehr erfolgreich. 
Dafür sage ich Ihnen allen: Danke! Und für 2008 
freue ich mich auf die Fortsetzung unserer part-
nerschaftlichen Zusammenarbeit.
 
Ich wünsche Ihnen im Namen des ganzen VB SI 
Teams ein paar erholsame Wochen zum Jahres-
wechsel, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein neues gemeinsames Jahr!

Ihr Fritz Strobl
Leiter Volksbank Strukturierte  Investments

INTELLIGENT   •   INDIVIDUELL   •   INNOVATIV   •   INTELLIGENT   •   INDIVIDUELL   •   INNOVATIV

INSIDE

Innovative Unternehmen sind erfolgreicher. Sie weisen ein durchschnittlich höheres Umsatz- und Gewinnwachstum auf, das sich auch 
deutlich in deren Kursentwicklung widerspiegelt. Es ist daher für den Anleger sehr interessant, von der Innovationskraft richtungswei-
sender Unternehmen zu profi tieren! Doch wie fi ndet man die globalen Innovatoren? Und wie kann man sich an ihrem Erfolg beteiligen?

Innovation lässt sich messen
Die Innovationskraft eines Unternehmens kann 
man sowohl quantitativ als auch qualitativ messen 
– auf der einen Seite Forschungsquote und 
Patentzahl, auf der anderen die generelle Bereit-
schaft zu Veränderungen, die Etablierung eines 
Innovationsmanagements und die  Kreativität der 
Unternehmenskultur. Neben Weiterentwicklungen 
am Produkt lässt sich auch mit innerbetrieblichen 
Neuerungen punkten. Prozessinnovationen führen 
zu kostengünstigerer und schnellerer Produktion, 
zu Qualitätssteigerungen und einer effi zienteren 
Nutzung von Ressourcen. Marketinginnovationen, 
neue Vertriebs- und Preismodelle bieten weiteres 
Potenzial. 

Weltweite Top-Innovatoren
Die Volksbank Strukturierte Investments machten 
sich gemeinsam mit Standard&Poor’s auf die 
Suche nach den weltweit führenden Innovatoren. 
In jährlichen Analysen werden von Business 
Week und Boston Consulting Group die globalen 
Top-Innovatoren selektiert. Es zeigte sich, dass 

Innovation Index von Standard&Poor’s
Die Top 25 Innovatoren sind in dem von den 
VB SI initiierten S&P/BusinessWeek Global Inno-

vation Index enthalten. Er vereint durchwegs 
große Namen, die nicht nur für wirtschaftliche 
Kompetenz, sondern auch für hohe Innovations-
kraft bürgen: der Bogen spannt sich von Apple 
über BMW, Microsoft, Nokia bis hin zu 
Procter&Gamble, eBay oder Google.

Mit Volksbank Strukturierte Investments in 
innovative Unternehmen investieren 
Die VB AG ist die erste österreichische Bank, die 
Produkte auf diesen neuen „Innovationsindex“ 
emittiert. Mit den Zertifikaten der Volksbank 
Strukturierte Investments zum Best Balance 
Fokus-Thema Innovation kann der Anleger daher 
ab sofort von besonders innovativen Unter-
nehmen profi tieren und auf aktuelle und künftige 
globale Innovatoren setzen. OSS

Weitere Infos zum Best Balance Fokus-The-
ma Innovation und über aktuelle Zertifi kate 
fi nden Sie  unter:
www.strukturierte-investments.at oder 
www.bestbalance.at

die ausgewählten Unternehmen stets eine 
bessere Performance bewiesen als die tradi-
tionellen Aktienmärkte.

SIMPLY 
THE BEST!

ZERTIFIKATEHAUS DES JAHRES 2007

STRUKTURIERTE INVESTMENTS

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 294.661 Höhe: 416.693 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 667 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 667 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de



Von Trend-Scouts profi tieren: 
Besser beraten mit SI Klassik
Wissen, was morgen gefragt ist. Mit ihren SI Klassik Produkten bieten die VB SI Anlagemög-
lichkeiten zu Top-Themen. Und zusätzlich spannende Chancen, um auch kurzfristig in neue 
Trends zu investieren.

Bildungsniveau und zunehmender politischer 
Stabilität holen sie hinsichtlich Wirtschaftskraft 
und Wohlstandsniveau rasant auf. Trotz beein-
druckender BIP-Steigerungsraten verfügen die 
ehemals kommunistischen Länder über ein sehr 
schlecht ausgebautes Infrastruktursystem. 
Besonders bei Straßen und Autobahnen gibt es 
erheblichen Nachholbedarf. Die geplante Verei-
nigung des EU-Binnenmarkts stellt die jeweiligen 
Regierungen vor große Herausforderungen. 

BOOMENDE LÄNDER BRAUCHEN WACHSENDE INFRASTRUKTUR 

Große Investitionschancen in Osteuropa

INFO 

IM DEZEMBER

Für jeden Anlageberater ist es wesentlich, Trends 
rechtzeitig zu erkennen, um seine Kunden gut zu 
beraten. Mit SI Klassik können Berater jederzeit 
aus aktuellen Produkten auswählen und sich 
dabei sicher sein, immer lukrative Investments 
am Puls der Zeit zu empfehlen.

In Trends investieren
In regelmäßigen Abständen launchen die VB SI ein 
innovatives SI Klassik Fokus-Thema. Dafür werden 
laufend gesellschaftlich relevante Trends beob-
achtet und hinsichtlich ihres Anlegernutzens 
analysiert. Die Zertifi kate, die mindestens ein 

Bewährtes Konzept für neue Märkte

Index-Zertifi kate
In Aktien investieren, dabei aber nicht nur auf einen Titel setzen? Index-Zertifi kate sind eine 
gute Alternative zum Kauf einzelner Aktien. Das Anlagerisiko ist auf eine Vielzahl von  Aktien 
gestreut und die periodische Überprüfung der Indexzusammensetzung durch den Index-
sponsor (z.B. die Wiener Börse) garantiert eine nachvollziehbare und objektive Auswahl der 
Unternehmen. Die „passiv“ gemanagten Indexinvestments sind also „aktiver“ als häufi g 
angenommen.

tent bieten die VB SI für Südosteuropa auch den 
Regionenindex CSS (Croatia, Serbia, Slovenia) und 
den Länderindex SRX (für Serbien) an. Und so soll 
es weitergehen – die VB SI werden laufend neue 
Märkte nach dem bewährten Konzept abbilden!
 LAS

INTELLIGENT

Sie stehen morgens auf und schalten das 
Licht ein. Sie machen sich eine Tasse hei-
ßen Tee und benützen dazu den Elektro- 
oder Gasherd. Sie steigen in Ihr Auto und 
fahren auf der Autobahn zur Arbeit.

Ohne „Infrastruktur“ 
geht gar nichts.

Als fi xer Bestandteil unseres Alltags wird sie 
meist gar nicht mehr bewusst wahrgenommen. 
Aber wehe, wenn sie fehlt...

Wachstumsmarkt Osteuropa
Weltweit werden in den nächsten Jahren erheb-
liche Summen in den Aufbau und die Instandhal-
tung von Infrastruktur investiert. In manchen 
Regionen ist der Handlungsbedarf besonders 
groß, beispielsweise in Osteuropa. Die WKÖ 
nennt allein zur Einhaltung der EU-Rechtsvor-

Osteuropa Infrastruktur Garant 
Nutzen auch Sie das Potenzial von Infra-
strukturprojekten! Partizipieren Sie am Boom 
der osteuropäischen Aktienmärkte des Infra-
strukturbereichs bei 100 % Sicherheit und 
unbegrenzten Ertragsmöglichkeiten.

Aktuelle Produkte zum SI Klassik 
Fokus-Thema Infrastruktur fi nden Sie 
auf www.strukturierte-investments.at

Starkes Wachstum der Anlageklasse 
Infrastruktur
Die Finanzierung dieser Projekte übersteigt viel-
fach die Ressourcen des Staates. Die Finanznöte 
der öffentlichen Hand werden mit der Einbindung 
von privaten Investoren im Zuge so genannter 
Public Private Partnerships behoben.

Als  Privatanleger von 
dieser Entwicklung 
profi tieren.

Unternehmen, die über PPP’s oder direkt in Infra-
strukturprojekten in Osteuropa engagiert sind, 
werden stabile und prognostizierbare Erträge 
lukrieren. Durch eine geringe oder sogar gegen-
läufi ge Korrelation mit anderen Assetklassen und 
eine niedrige Volatilität eignen sich Infrastruktur-
Investments auch hervorragend zur Depotstabi-
lisierung. SKZ

schriften für die neuen EU-Länder bis 2020 einen 
Investitionsbedarf von EUR 185 Mrd.
Seit dem Fall des Eisernen Vorhangs boomen die 
osteuropäischen Länder. Mit einem hohen 

halbes Jahr unter dem Dach des 
SI Klassik Fokus-Themas emittiert 
werden, bieten dem Investor interes-
sante Ertragsmöglichkeiten. Dabei gibt 
es für jeden Anlegertyp das passende 
Zertifi kat: Kuponorientierte Zertifi kate 
eignen sich für sicherheits orientierte 
Anleger, denn sie liefern bei 100%iger 
Kapitalgarantie jährliche Fixerträge und 
die Chance auf mehr. Für Anleger, die an 

den lukrativen Aktien- und Rohstoffmärkten parti-
zipieren möch ten, gibt es die wachstums orientierten 
Produkte der VB SI. Seit September 2007 lautet 
das SI Klassik Fokus-Thema „Infrastruktur in 
Wachstumsmärkten und etablierten Märkten“. 

Flexibilität groß geschrieben
Da die Wirtschaft immer in Bewegung ist und 
viele Anleger auf kurzfristige Chancen reagieren 
möchten, gibt es bei SI Klassik neben dem Fokus-
Thema zusätzlich jeden Monat ein SI Extra-
Produkt. Dieses greift interessante Themen oder 
Auszahlungsprofi le unmittelbar auf. OSS

Index-Zertifi kate überzeugen durch Transparenz, 
Kosteneffizienz und Benchmarkgarantie. Seit 
Jahren punkten sie mit diesen Vorteilen in stan-
dardisierten Märkten wie Europa, Amerika, Japan 
u.a. Was liegt näher, als dieses Konzept weiter 
auszubauen?

VB SI erschließen wachsende 
Nachbarmärkte 
Mit der Produktlinie SI Selektion haben es sich 
die VB SI unter dem Schlagwort „Länderdiversi-
fi kation“ zum Ziel gesetzt, Nachbarmärkte mit 
enormer Wachstumsphantasie zu erschließen 
und für den Investor zugänglich zu machen.

Mission erfolgreich!
Bereits heute kann der Anleger in die interessanten 
Märkte Kroatien, Serbien, Slowenien und Rumä-
nien investieren. Als erster österreichischer Emit-

Direkt und transparent
Index-Zertifikate bilden den zugrunde 
liegenden Basiswert (z.B. Aktienindex) ab. 
Die Entwicklung  nach oben oder unten ist 
dabei 1:1 nachvollziehbar und besonders 
transparent. 

Nähere Informationen zu den Index-
Zertifi katen der VB SI unter: 
www.strukturierte-investments.at

PRODUKTANGEBOT

SI FOKUS
je ein kupon- (aktuell: Spar Garant Infrastruktur II) und ein wachstumsorientiertes 
Produkt (aktuell: Osteuropa Infrastruktur Garant) zum SI Klassik Fokus-Thema

SI EXTRA
kupon- oder wachstumsorientiertes Produkt zu einem aktuellen Thema
(aktuell: China Alpha Performer III)

ZERTIFIKATE-TYPEN

Garantie-, Airbag- und Index-Zertifi kate

ZIELGRUPPEN

Einsteiger, Vorsichtige und Profi s



 

Das „eiserne“ Verhältnis von Risiko & Ertrag
... oder von der Versuchung und der Geißel
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10 % p.a. und die Sicherheit eines Sparbuches? Das gibt es leider nicht. Jene, die 
 behaupten, sie können auf Dauer überdurchschnittliche Erträge bei großer Sicher heit 
 erwirtschaften, werden zu Recht mit Skepsis betrachtet. Auch Zertifi kate  können das 
Verhältnis von Risiko und  Ertrag nicht aushebeln, es allerdings mit intelligenten und 
 innovativen Lösungen Schritt für Schritt optimieren.

Die VB SI wenden als erstes österreichisches Institut die international anerkannte Value 
at Risk-Methode an und machen so das Risiko verschiedener Investitionsinstrumente für 
den Anleger erstmals objektiv vergleichbar. Der dynamische Bewertungsansatz  ermöglicht 
es dem Investor, aus der Fülle von Angeboten das für ihn optimale Produkt zu wählen. 
Ein Meilenstein in Anlegerfreundlichkeit!

Die VB SI unterscheiden 5 Risikokategorien. Zur 
einfachen Vergleichbarkeit ist jeder Kategorie ein 
VaR-Tachometer zugeordnet. Dabei sorgt das 
Ampelsystem für Orientierung. Grün gekenn-

zeichnete Zertifi kate eignen sich für den risiko-
aversen Anleger, rote für den Investor, der bereit 
ist, für die Möglichkeit auf mehr Ertrag auch ein 
höheres Risiko in Kauf zu nehmen. 
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Grün:
0 < VaR = 250

Grün Orange:
250 < VaR = 750

Orange:
750 < VaR = 1.250

Orange Rot: 
1.250 < VaR = 1.750

Rot:
1750 < VaR = 10.000

Die 5 Risikokategorien der VB SI

How to use 
Value at Risk ...
Risiko auf einen Blick mit dem VaR-Tachometer

Der VaR eines klassischen Portfolios mit 1/3 Aktien, 
2/3 Renten Gewichtung (SX5E+EFFAS Index) ist 
212,65 (= sicherheitsorientiert)

Der VaR eines Garantieproduktes der VB SI (Beispiel 
Spar Garant Alternative Energie III: 100% Kapital-
garantie, fi xe Kuponzahlung und Chance auf 
Mehrertrag) ist 101 (= sicherheitsorientiert)

212,65 101

Twin Win! 
Twin Win macht überdurchschnittliche Renditen möglich, denn der Investor profi tiert so-
wohl von steigenden als auch von fallenden Märkten.

EUR / USD Twin Garant
Der EUR / USD Twin Garant unterscheidet sich von der herkömmlichen Struktur 
durch eine Partizipation an den Aufwärts- und Abwärtsbe wegungen des Basis-
wertes mit einem Hebel von 1,3 (130 % Partizipation). Zusätzlich ist das Produkt 
mit einer 100-%igen Kapitalgarantie ausgestattet. Das heißt, es gibt keinen 
eingeschränkten Sicherheitsbereich – das eingesetzte Kapital wird am Ende der 
Laufzeit zu mindestens 100 % zurückgezahlt.

Nähere Informationen unter: www.strukturierte-investments.at

Gewinne in jeder Marktsituation

Immobilienaktien und ABS-Konstruktionen mit 
US-Sub-Primes sind die letzten tragischen 
Beispiele für überbewertete Investitionsblasen, 
die letztendlich platzten. Das Gute daran: Wir 
können daraus lernen. Und das Verhältnis von 
Risiko und Ertrag ist  wieder im Gleich gewicht.
Doch die Erfahrung lehrt uns, dass eine Krise schnell 
vergessen ist. Wenn ein neuer Anlegertraum über-
durchschnittliche Rendite mit unterdurchschnitt-
lichem Risiko verspricht, überwältigt uns – Experten 
inklusive! – erneut die Gier. Ist es im Anlage-
geschäft vielleicht doch möglich, das Ver hältnis 
von Risiko und Ertrag auszuschalten?
Anfangs passt dann auch alles. Über kurze Phasen 
sind tolle Erträge ja meistens drinnen. Erfolgsge-
schichten von lukrativen Renditen bestätigen die 
neue Wunderinvestition. Stets sind sie gekoppelt 
mit der Empfehlung: „Wer jetzt nicht einsteigt, hat 
das Meiste schon versäumt!“ Also scheint Eile 
geboten ... Und dann wiederholt sich das altbe-
kannte Spiel, bei dem wir langfristig nur verlieren 
können. Denn irgendwann passiert’s: Crash, Kurs-
korrekturen oder auch Totalverluste. Die Angst 

Dieses interessante Auszahlungsprofi l entsteht 
durch eine innovative Struktur: long call wird 
gepaart mit long put, die sogenannte „Straddle 
Kombination“. Ein Hebel sorgt zusätzlich für eine 
Partizipationsrate von über 100 % an der posi-
tiven Performance des Basiswerts.

Den Twin Mechanismus gibt es als Teilschutz- 
oder Garantieprodukt, wobei Twin Win Zertifi kate 
mit Teilschutz am Markt weit häufi ger sind.
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Suchen auf der VB SI Website
Produkten der VB SI wird ab sofort ein VaR-Tacho-
meter zu Seite gestellt. Neben der Zuordnung zur 
jeweiligen Risikokategorie enthält der Tachometer 
eine Zahl, die in Geldeinheiten das statistische 
Verlustrisiko des Produktes angibt, normiert für ein 
Investment von EUR 10.000 und eine Wahr-
scheinlichkeit von 99 %. Alle Produkte fi nden Sie 
auf www.strukturierte-investments.at

10 und 250 Tage
Wir unterscheiden einen VaR-Wert für 10 bzw. 250 
Tage (entspricht einem Handelsjahr). International 
ist es üblich, das Risiko eines Investments über 
einen sehr kurzen Zeitraum zu bemessen – hierfür 
eignet sich der 10 Tages VaR. Wer seinen Investi-
tionszeitraum eher mittelfristig anlegt und das 
Risiko zum Beispiel über ein Jahr abschätzen 
möchte, schaut auf den 250 Tages VaR.

Negativer VaR?
Ein negativer VaR bedeutet, dass mit 99 % Wahr-
scheinlichkeit eine positive Wertveränderung in der 
Haltedauer zu erwarten ist. Das einfachste Beispiel 
hierfür ist ein Sparbuch, welches in jedem Fall eine 
positive Zinszahlung erwarten lässt.

Zertifi kate mit anderen Instrumenten
vergleichen
Die VB SI machen mit VaR auch andere Produkte 
vergeichbar. So hat beispielsweise ein Portfolio mit 
der Gewichtung 1/3 Aktien und 2/3 Renten einen 
10 Tages VaR von 212,65. Ein Garantie-Zertifi kat 
wie etwa Spar Garant Alternative Energie III, das 
dieselben Anforderungen erfüllt, weist demgegen-
über einen deutlich niedrigeren VaR auf. Mit Zerti-
fi katen kann der Anleger demnach in die gleichen 
Märkte wie ein klassi sches Aktien-Anleihe-Portfolio 
investieren, geht aber weniger Risiko ein.  SKZ 
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Twin Win Struktur 
neu im FX-Segment

Grundsätzlich beziehen sich Twin Win Zertifi kate 
auf Aktien, Indizes oder Rohstoffe. Die Volksbank 
Strukturierte Investments haben die bewährte 
Twin Win Struktur erstmals in einer neuen Asset-
klasse verwirklicht: dem FX Segment. LAS

geht am Anlegermarkt um. Die Geißel des 
Investment geschäftes hat wieder Saison.
Auch von Strukturierten Investments erwarten 
sich manche, dass sie das Verhältnis von Risiko 
und Ertrag aus den Angeln heben. Aktienerträge 
bei Null Risiko? Jederzeit volle Absicherung 
nach unten, nach oben voll dabei, am Besten 
auch noch mit Hebel? Diese Erwartungen können 
auch Zertifi kate nicht erfüllen. Denn wir sind 
keine Zauberer oder behaupten, es zu sein. 
Was wir aber tun können, ist, den rasanten tech-
nologischen Fortschritt in der globalen Finanz-
industrie für unsere Produkte zu nutzen. Wir 
wandeln diese Innovationen in tatsächlichen 
Kundennutzen um. Das Verhältnis von Risiko 
und Ertrag kann auch von uns nicht ausge-
schaltet werden, aber wir verbessern es 
schrittweise. Die Bauindustrie steigert die 
Energie-Effi zienz unserer Büros und Einfamilien-
häuser. Die Autoindustrie verbessert die Treib-
stoff-Effi zienz unserer Autos. Wir optimieren die 
Ertrags-Effi zienz von Investments. Und das 
tun wir gut und gerne! STF



Sehr geehrte Damen und Herren!

Wohin man auch blickt – das Vertrauen der 
Anleger in die Sicherheit von Unternehmen oder 
Investments wird häufi g auf eine harte Probe 
gestellt. Unser derzeitiges wirtschaftliches Umfeld 
ist bei allen positiven Trends von großen 
Ver änderungen geprägt. Und damit wird die Suche 
nach Dingen, auf die man sich wirklich verlassen 
kann, immer bedeutsamer. Sicherheit ist für 
Banken ebenso wie für ihre Kunden unverzichtbar. 
Und beim Thema Sicherheit liegen Strukturierte 
Investments, die jeweils das Beste aus mehreren 
Welten bieten und bestehende Finanzinstrumente 
neu kombinieren, einfach ganz weit vorne.

Die Volksbank AG agiert kundennah und service-
orientiert, vergisst jedoch bei aller Dynamik nie 
auf Verantwortungsbewusstsein und jene Sicher-
heit, die unsere Partner und Kunden von uns 
erwarten. Daher hat sie sich als erste heimische 
Großbank schon vor Jahren massiv im Bereich 
Zertifi kate engagiert. Aus ersten Anfängen ist 
mittlerweile unsere Abteilung Strukturierte Invest-
ments geworden, die mit dem größten Team an 
SpezialistInnen in Österreich sowohl bei Produkten 
als auch Services die Benchmarks setzt.

Die Zertifi kate der VB SI beeindrucken durch die 
Summe ihrer Vorteile ebenso wie durch Produkt-
vielfalt. Sie alle überzeugen durch optimale Balance 
zwischen Sicherheit und Ertragschancen. Als 
 innovatives Anlageprodukt bieten Zertifi kate gute 
Chancen für Erträge bei allen Marktent wicklungen 
– aufwärts, seitwärts oder sogar abwärts. Sie 
garantieren für jeden Anlegertyp in jeder Markt-
situation maßgeschneiderte Lösungen.

Dass der Markt unsere Bemühungen sehr positiv 
zur Kenntnis nimmt, beweisen Erfolge und 
Auszeichnungen. Besonders gefreut haben uns 
die Ergebnisse des diesjährigen Zertifi kate Awards. 
Eine hochkarätige Expertenjury hat die VB SI 
ebenso gewürdigt wie die Berater und Anleger 
selbst, die in einer Online-Abstimmung den VB SI 
den Titel „Zertifi kate-Haus des Jahres“ verliehen. 

Angesichts der bevorstehenden Feiertage 
wünsche ich Kunden und Partnern der VB SI 
ebenso wie den VB SI selbst ein sehr gutes Jahr 
2008. Gemeinsam können wir mit dem bisher 
Erreichten sehr zufrieden sein. Nehmen wir es 
aber auch für das kommende Jahr als Ansporn, 
erneut „einfach die Besten“ zu sein!

Ihr Franz Pinkl
Vorsitzender des Vorstands der Volksbank AG

IN
DI

VI
DU

EL
L

COME IN
DER BERATERCORNER  •  DER BERATERCORNER  •  DER BERATERCORNER

IN IM TEAM
Die Mitarbeiter der 
VB SI stellen sich vor!
Sandra Haider, Produktmanagerin

„Best Balance – bietet die beste Balance 

zwischen Sicherheit und Ertrag.“

Sandra Haider ist ein Mensch, bei dem man 
sich gut aufgehoben fühlt – nicht nur, wenn es 
um kompetente Beratung und Betreuung im 
Bereich Strukturierte Investments geht. Seit 
13 Jahren ist die 30jährige Purkersdorferin 
 ehrenamtlich beim Roten Kreuz tätig. Auch auf 

sportlicher Ebene liebt sie die Herausforderung: 
Ob Mountainbiken, Schifahren oder Laufen – 
 Sandra Haider bewegt sich gerne in der Natur 
und tankt so Kraft für den berufl ichen Alltag. 
Entspannung fi ndet sie besonders „im Grünen“, 
gerne auch bei einer gemütlichen Wandertour 
im Kreise ihrer Freunde. Dass Sandra Haider 
Gipfel spielend erklimmt, spiegelt sich auch in 
ihrem Lebenslauf wider: Nach ihrem Abschluss 
an der Fachhochschule für europäische Wirt-
schafts- und Unternehmensführung 2006 sam-
melte sie berufl iche Erfahrungen bei der Erste 
Bank und Raiffeisen Capital Management. Seit 
Juli 2007 ist sie nun erfolgreich für VB SI als 
Expertin für Produktentwicklung tätig.
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Mit VB SI auf 
 InfrastrukTOUR
Das Team der VB SI tourte im November mit 
ihrem neuen SI Klassik Fokus-Thema im 
Gepäck durch Österreich. An abwechs-
lungsreichen Locations wurde Infrastruktur 
als interessantes Anlagethema präsentiert. 
Die Volksbank-Experten wurden dabei 
unterstützt von DI Christian Nagl von der 
ASFINAG. Hier ein paar Eindrücke von der 
InfrastrukTOUR. ERO
Mehr auf www.strukturierte-investments.at

VB SI jetzt auch in 
XING.com!
Direkter Austausch mit VB SI Mitarbeitern 
und Anlage- und Vermögensberatern – zum 
Thema Zertifikate. (Gruppe: Kompetenz-
zentrum für Strukturierte Investments)
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